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Halle Freitag

Der Krieg
Telegraphiſche Depeſche der SaaleZeitung

Petersburg 5 Juli Die Meldung der wiener Blätter
über die Beſetzung Tirnowas durch die Ruſſen ſowie vom Ab
ſchluß eines Bündnißvertrages zwiſchen Rumänien und Serbien
ermangelt noch der Beſtätigung Das Eintreten Serbiens in
die Action wird für inopportun und nicht bevorſtehend er
achtet

Ein Telegramm des N W Tageblattes aus Turn
ſeverin vom 4 d meldet Das auf bulgariſches Gebiet
übergetretene rumäniſche Detachement iſt nach einer Recog
noscirung auf das rumäniſche Territorium zurückgekehrt Das
Geſchützfeuer zwiſchen Widdin und Kalafat hat nachge
laſſen Das rumäniſche Hauptquartier befindet ſich in Pojana
unterhalb Kalafat

Der Obercommandirende der Kaukaſusarmee meldet
aus der Umgegend von Kars vom 4 ds Eine Anzahl Frei
williger aus Artilleriſten Jnfanteriſten Schützen und 3 Offi
cieren beſtehend drang geſtern angeſichts der Feſtung auf
eine türkiſche Batterie ein und machte 3 Geſchütze unbrauch
bar Trotz des ſtarken türkiſchen Artillerie und Gewehr
feuers betrug der Verluſt bei dieſer Affaire auf unſerer Seite
nur 4 todte 22 leicht verwundete Soldaten und 1 verwundeter
Officier

Rußland
Nach einer Nottz des Petersburger Herold zögern die

ruſſiſchen Zeitungen mit der Veröffentlichung der kaiſerlichen
Proclamation an die Bulgaren Nach demſelben Blatte neh
men die Zeichnungen auf die neue ruſſiſche Anleihe einen
guten Verlauf in den erſten Tagen ſind 39 Millionen Rubel
gezeichnet worden Nach dem Golos iſt den Herren Poliakow
und Warſchawski der Bau einer Eiſenbahn von Bender nach
Galatz und einer Ergänzungsbahn von Jsmail nach Reni
übertragen worden Der Bau muß in drei Monaten fertig
geſtellt werden Der Nordd Allg Ztg wird aus Wien ge
meldet es werde demnächſt ein ruſſiſcher Ukas erſcheinen wo
nach nur uniformirte türkiſche Soldaten als zu den ſtürkiſchen
Truppen gehörig anerkannt werden Tſcherkeſſen und Baſchi
Bozuks würden als nicht dazu gehörig angeſehen und ohne
Nachſicht kriegsrechtlicher Behandlung unterworfen werden

Türkei
Der Miniſter des Auswärtigen hat an die Vertreter der

Pforte im Auslande folgende Mittheilung gerichtet
Das Journal La France in Paris hat in der Nummer vom

21 Juni eine Note veröffentlicht die der rumäniſche Miniſter
des Auswärtigen Cogalniceanu am 15 Juni an die diploma
tiſchen Agenten der Großmächte in Bukareſt gerichtet haben ſoll
und in welcher behauptet wird die türkiſchen Militär Oberbehörden und die türkiſchen Truppenbeſehlohober hätten den

Befehl erhalten den rumäniſchen Soldaten keinen Pardon zu
geben Sie werden erſucht dieſer Behauptung die eine Be
ſchimpfung der kaiſerlichen Armee enthält und das Gehäſſige undUnredliche ſolcher willkürlich erhobenen Behauptungen Krvor
treten läßt das entſchiedenſte und beſtimmteſte Dementi ent
gegen zu ſetzen Mit derſelben Beſtimmtheit wollen Sie der in
demſelben Blatte enthaltenen unwürdigen Beſchuldigung ent
gegentreten daß von dem cirkaſſiſchen Korps und den Frei
willigen Hirten und Frauen und Kinder niedergemetzelt worden
ſeien Es iſt nothwendig daß das unparteiiſche Europa die ver
leumderiſchen Beſchuldigungen kennen lerne zu welchen die Re
gierung der vereinigten Fürſtenthümer ihrem Suzerän gegenüberſich nicht ſcheut ihre Zuflucht zu nehmen

Halle den 5 Juli
Seitens des Dampfkeſſel Reviſions Vereins für

Halle und Umgegend wurden im Monat Juni 51 innere 15
äußere Reviſionen 1 Druckprobe und 17 Eentrifugen Unter
ſuchungen ausgeführt

Sonnabend Abend 9 Uhr 15 M wird ein Extrazug des
Heſſel ſchen Reiſeunternehmens von Dresden über LeipzigHalle Cöthen und Mogdebneg nach Hamburg und Helgoland

abgehen An den bezeichneten Stationen können Billete gelöſt
werden Der Preis iſt enorm billig und man hofft deshalb auf
eine zahlreiche Betheiligung

Ein geſandt
Der Halliſche Kunſtverein

hat ſeine 23 Gemäldeausſtellung in den ſchönen lichten Räumen
des Stadtgymnaſiüms am 24 Juni eröffnet Noch niemals iſt
die Ausſtellung ſo reichlich beſchickt worden als in dieſem Jahre
Der Katalog weiſt nicht weniger als 605 Nummern auf ſo daß
ſollen alle Bilder zur Anſchauung gelangen ein häufiger Wechſel
ſtattfinden wird Unter den eingeſandten Kunſtwerken durch
welche alle Malerſchulen Deutſchlands vertreten ſind befinden ſich
neben ſehr vielen guten auch einige ganz vorzügliche Gemälde

Concert des akademiſchen Geſangvereins
Am Montag fand im Saale des Volksſchulgebäudes vor einer

zahlreichen Zuhörerſchaft eines derjenigen Concerte des akade
miſchen Geſangvereins ſtatt in welchem derſelbe einem größeren
Publikum Beweiſe gibt wie unter der Leitung des gegenwärtigen
Univerſitäts Muſiklehrers Herrn Muſikdirector Otto Reubke
die von einer großen Vergangenheit unter Robert Franz ge
ſteckten hohen Ziele treu feſtgehalten werden Das in Leben und
Kunſtübung auf das Edelſte gerichtete Streben des vortrefflich
geleiteten Vereins macht ſich in jeder ſeiner Leiſtungen geltend
Den Concertabend eröffuete Beethoven s Sonate für Clavier und
Violine Op 47 welche wegen ihrer Widmung an den ausge
zeichneten franzöſiſchen Violiniſten Rudolph Kreutzer unter dem
Namen KreutzerSonate bekannt iſt Eine ſolche nicht immer
verſtandene Dedication eines Beethoven könnte den Dilettantis
mus ſchon zurückſchrecken der ſich gern an dieſem Tonſtück großen
Stiles verſündigt die Ausführung welche die Sonate diesmal
durch Herrn Concertmeiſter Raab aus Leipzig und Herrn
Reubke fand wird ohne Zweifel jedem Hörer die Gewalt dieſes
Beethoven ſchen Werkes nahe gerückt haben wenigſtens wurde
das Publikum in eine Art wohlthuendſter künſtleriſcher Stim
mung verſetzt in welcher es die nachher dargebotenen muſikaliſchen
Genüſſe in vollen Zügen aufnahm Das Dur war ein voll
kommenes nirgends ein Mißverſtehen des Einen oder ein falſch
virtuoſenhaftes Vordrängen vor dem Andern Hieran ſchloß ſich
Recitativ und Arie aus Händels Suſanna O herbe Pein
geſungen von Herrn Senfft von Pilſach aus Berlin Die
außerordentliche Begabung dieſes Sängers der es nicht durch
äußere Lebensſtellung iſt ſondern kraft ſeines Genius in unver
gleichlicher Freigebigkeit den Reichthum ſeiner Lieder guszu

Beilage zu Nr 154 der Saale Zeitung
namentlich im Gebiete der Landſchaft Wir machen ferner auf
merkſam auf die drei großen hochintereſſanten Bilder des Vereins
für hiſtoriſche Kunſt

Wenn daher mit Recht behauptet werden darf daß die dies
jährige Ausſtellung ſowohl quantitativ als qualitativ den frühern
in keiner Beziehung nachſteht ſo iſt es doch im höchſten Grade
befremdend daß der Beſuch bisher ein ſo äußerſt geringer war
Wir wiſſen uns dieſe Theilnahmloſigkeit des Publikums auch der
ſogenannten gebildeten Klaſſe nicht zu erklären können und wollen
aber zur Ehre unſerer Einwohnerſchaft nicht annehmen daß Sinn
und Jntereſſe für Kunſt im Erkalten begriffen ſeien Gerade in
dieſem Jahre konnte auf zahlreichen Beſuch gerechnet werden da
der Vorſtand zum erſten Male die wie uns dünkte etwas zu
liberale Einrichtung getroffen hat daß nicht nur die Vereins
mitglieder ſondern auch deren Angehörige freien Eintritt genießen
Der Vorſtand hegte ſicherlich dabei die Hoffnung daß auf dieſe
Beſtimmung hin recht viele Hallenſer die Mitgliedſchaft erwerben
würden zumal der Jahresbeitrag nur 6 Mark beträgt und den
Gewinn eines ſchönen Oelbildes auch für die neueintretenden
Mitglieder in Ausſicht ſtellt Für die zur Verlooſung anzukaufen
den Gemälde konnten bisher circa 3000 Mk aus Vereinsmitteln
aufgewendet werden Ob dies in dieſem Jahre bei den ſich immer
mehr ſteigernden Ausſtellungskoſten möglich ſein wird Nur
dann vielleicht wenn für die vielen verſtorbenen oder von Halle
verzogenen Kunſtfreunde neue eintreten

Dem Halliſchen Kunſtverein gehören wie wir erfahren noch
nicht volle 400 Mitglieder an während die viel kleinern Städte
Deſſau Gotha Nordhauſen und namentlich Halberſtadt faſt die
doppelte Zahl aufweiſen Es ſei daher hiermit ausdrücklich zur
Erwerbung der Mitgliedſchaft dringend aufgefordert ſonſt ſteht

Schmach und Schande wär s für die werdende Großſtadt
Halle zu befürchten daß wegen Mangel an Theilnahme der
Halliſche Kunſtverein ſich auflöſt und die diesjährige Ausſtellung
vielleicht für lange Jahre die letzte ſein dürfte X

Vermiſchtes
TJeniſeiexpedition Von Bremen wird in der nächſten

Woche das ſchwediſche Dampfſchiff Frazer mit Gütern nach der
Mündung des Jeniſei abgehen Die Führung des Schiffes
iſt einem Mitgliede der Geographiſchen Geſellſchaft dem in ark
tiſchen Reiſen wohlerfahrenen Capitän Dallmann von dem Eigen
genthümer des Schiffes Alexander Sibiriakow übertragen Derunter ſchwediſcher Flagge ſten eiſerne Dampfer hat 158 engl

Reg Tons Tragfähigkeit ie Fahrt geht über Tromſoe auf dem
durch Profeſſor Nordenſkjöld entdeckten Seewege durch das Ka
riſche Meer nach Korepowskoie einer auf dem rechten Ufer der
JeniſſeiMündung auf 719 20 nwördlicher Breite gelegenen ruſ

r Fiſchereiniederlaſſung Die Vorverhandlungen über dieſe
Fahrt welche die maritime Handelsverbindung zwiſchen deutſchen
Häfen und dem Jeniſei eröffnen ſoll wurden durch einige Mit
glieder der Bremiſchen Geographiſchen Geſellſchaft und Profeſſor
Nordenſtkjöld geführt

Exploſion Am 1 Juli war der Oberfeuerwerker Kei in
Schwerin in ſeiner Werkſtatt mit Anfertigung von Feuerwerks
körpern beſchäftigt als die dort in großer Menge angehäuften
Zündſtoffe explodirten Gegen 4 Uhr Nachmittags vernahm man
einen furchtbaren Knall Das betreffende Haus ſtand in einem
Augenblicke in hellen Flammen und nur der aufopferndſten
Menſchenliebe mehrerer braver Leute iſt es zu danken daß die
Bewohner freilich meiſt in mehr oder weniger verletztem Zu
ſtande dem ſicheren Flammentodte entriſſen werden konnten Der
Oberfeuerwerker Kei wurde noch lebend aus den Flammen ge
zogen und nach dem Lazareth geſchafft wo er die folgende Nacht
gegen 2 Uhr unter entſetzlichen Leiden ſeinen Geiſt aufgab Eines
einer Kleinen er beſaß 5 Kinder ein halbjähriges Kind iſt in
der Wiege verbrannt und ſind bisher von demſelben noch keiner
lei Ueberreſte aufgefunden worden Auch die Frau des Kei iſt
arg wenn auch nicht lebensgefährlich verbrannt

Jn den Flammen umgekommen ſind bei einer in Bendelin
bei Havelberg am 28 Juni ausgebrochenen Feuersbruſt zwei
Männer ein Knecht und ein Schäfer die aus dem brennenden
Stalle Vieh zu retten verſuchten

Papier aus Spargeln Ein Correſpondent der Patrie
empfiehlt die harten ungenießbaren Enden der Spargeln in
Papier und zwar in feines Briefpapier zu verwandeln

Zigeuner Gericht Wie aus Baja in Ungarn gemeldet
wird hat der Richter einer Zigeunerbande ein Mitglied der
ſelben zum Tode verurtheilt und es wurde der betreffende Zigeu
ner auch ganz regelrecht geköpft Die Behörde ließ als die Sache
ruchbar wurde die Zigeuner verfolgen und wurden in der Um
gegend Baja s bereits an 190 derſelben verhaftet

Engherzige Orthodoxie Jn Neu England wurden jüngſt
zwei vielverſprechende Candidaten nicht als Prediger an bedeu
tenden Gemeinden angeſtellt einfach darum weil ſie Taback
rauchten Da müßte bei uns mancher Paſtor aus dem Amte
entfernt werden

Seminagriſtenzeitſchrift BuchhändlerPietſch in Ziegenhals
hat das Erſcheinen einer Zeitſchrift für Seminariſten zum 1 Juli
d J angekündigt Vielleicht berückſichtigt Hr Pietſch auch noch
die Seminagriſtinnen und die Präparanden

Prügel für eine Schenkung Die Lemberger Statthalterei
hatte nach Wien gemeldet daß zwei galiziſche Bauern ein Haus
für Spitalszwecke gewidmet hätten Von Wien ging die Weiſung

ſchütten gleichſam gezwungen iſt erſcheint immer größer je häu
figer man ihn hört Ueberall wohin ihn ſeine liebenswürdige
Bereitwilligkeit und ſein Kunſtenthuſiasmus führt tritt ſeine
Perſönlichkeit ſiegreich auf Es will etwas bedeuten Händel
Robert Franz und Robert Schumann mit gleich harmoniſcher
und eindringlicher Wirkung zu ſingen von einer ſolchen zeugte
aber der ſtürmiſche Beifall welcher jede ſeiner Nummern begleitete
Zu dritt kam von dem Verein ſelbſt vorgetragen Rheinberger s

Sommernacht Beſtimmtheit der Ausſprache und Präciſion des
Vortrags verliehen dem mit feinſtem Verſtändniß aufgefaßten
Chorgeſange hohe Wirkung Ein Gleiches galt von den folgenden
drei Chorliedern wenngleich uns die kecke Friſche des Rheinber
ger ſchen Jung Werner im Vortrage mehr anſprach als
Waſſerfahrt und Sommerlied von Mendelsſohn von denen

Referent das eine lieber im Boot das andere auf einem Junius
gange zu hören geneigt iſt Den Beſchluß des erſten Theils
machten vier Lieder am Clavier von Robert Franz geſungen von
Herrn Senfft von Pilſach Man weiß daß er der größte
Meiſter im Vortrag franzöſiſcher Lieder iſt und damit iſt zu
gleich ſeine eminente Stellung im Concertleben überhaupt wie
inſonderheit zu unſern halliſchen Muſikintereſſen bezeichnet
Die ſchmerzlich zarteſten Accente wie in Die Haide iſt braun
und die gewaltigſten Ausdrücke der Leidenſchaft Grolle lauter
zürnend Gewitter ſtehen ſeiner herrlichen Stimme gleichmäßig
zu Gebote Den zweiten Theil eröffnete die berühmte Sonate
Tartini s vorgetragen von Herrn Concertmeiſter Raab Nie
mand unter uns weiß wie der italieniſche Meiſter ſein Werk
vorgetragen hat da er bereits länger als ein Jahrhundert todt
iſt und die Ueberlieferung ſeiner Schüler in Jtalien und Frank
reich bietet keine ſichere Bürgſchaft feſt aber ſteht daß jedes be

deutende Kunſtwerk eben wegen ſeiner Bedeutung in jedem andern

nach Lemberg es ſei in amtlicher Form der Schenkungsbrief aus
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zufertigen und den beiden Spendern zur Unterſchrift vorzulegen
Die Bauern aber weigerten ſich entſchieden das Schriftſtück zu
unterzeichnen Darauf kam von Wien ein Reſcript an das Lem
berger Amt die Unterfertigung des Schenkungsbriefes müſſe
durchaus erfolgen da ohne dokumentariſche Beſtätigung die Schen
kung nicht angenommen werden könne Eine Weile verging End
lich kam der Lemberger Schlußbericht des Jnhalts Die zwei
Bauern ſeien neuerdings vorgeladen und zur ſchriftlichen Ratifi

ung der Schenkung verhalten worden auf ihre wiederholte
Seigerung ſeien ſodann Jedem von ihnen Fünfundzwanzig ver

abreicht worden worauf ſie ſich nicht länger geſträubt ſondern
den ihnen vorgelegten Gerichtsakt ohne weitere Remonſtration
unterſchrieben hätten

Ein Affenkind Dem öſterreichiſchen Muſeum in Wien
wurde dieſer Tage das Anerbieten gemacht ein noch lebendes
Lind an das Muſeum gegen Entſchädigung abtreten zu wollen
Das Kind iſt ein elfjähriges Mädchen das einer Familie bei
NagyMihaly Ungarn angehört und welches der Beſchreibung
zufolge ein Mikrocephale iſt mit einem die Größe einer Mannes
fauſt kaum überſchreitenden Kopfe und behaarten Geſichte es kann
R e aber es ißt trinkt und benimmt ſich ſonſt wie
ein Affe

Die Vertilgung des Erbskäfers
welcher im vergangenen Jahre den Genuß der Erbſen Jedermann
verleidete iſt wohl leicht zu ermöglichen Da ich ſelbſt Erbſen
im vergangenen Jahre nicht hatte genießen wollen waren die
für die Küche beſtimmten unbenutzt liegen geblieben Ganz zu
fällig bemerkte ich aber jetzt bei Eintritt der Sommerwärme daßaus allen den von Küſern bewohnten Körnern das Jnſect gaus

gebrochen war und ohne eins der vielen geſunden Körner zu ver
letzen ſich irgend wohin verloren hatte und wahrſcheinlich umge
kommen war denn ein Erbsfeld hatten die ausgebrochenen Käſer
von meiner Wohnung aus wohl ſicher nicht erreichen können
Ein ſicheres Mittel zur Vertilgung dieſes häßlichen Jnſekts iſt es
daher gewiß wenn Jedermann nur zweijährigen Erbsſaamen
ausſäet Die Käfer welche zur Saatzeit der Erbſen wie ich
ſelbſt bemerkt habe noch in der Erbſe vorhanden ſind haben ihre
Arbeit in zweijährigem Saamen vollendet und ſind ausgebrochen
und wahrſcheinlich umgekommen Sind Oekonomen damit ein
verſtanden

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Amſterdam 3 Juli Wöchentlicher Marktbericht Caffee

Jmn Allgemeinen herrſchte in der Caffee Verſteigerung ein guter
Ton mit wenig Ausnahmen überſtieg der Ablauf die Taxe um
12 bis 1 Ets bei verſchiedenen wenig vorkommenden Packungen
Java Macaſſar und Timor ſelbſt um ca 2 h bis 3 Cts Von
Privatzufuhr fanden 1640 Ballen Paſſaroean Nehmer So weit
ſich bis jetzt beurtheilen läßt ſcheint der Ablauf gut aufgenommen
zu ſein die Accepte genügen mäßigen Erwartungen und derMarkt zwar ruhig bleibt doch in feſter Stimmung Reis findet
nur wenig Beachtung Roher aus erſter Hand nicht am Markte
die von Baſſein und Rangoon eintreffenden Ladungen ſind für
Schälmühlen beſtimmt Geſchälte Sorten bei ſehr wenig Abzug
flau geſtimmt nur Java Tafel bleibt ziemlich behauptet Sagt
und Samen Rappſaat per October in voriger Woche zu
Fl 407 405 404 und 401 abgegeben zuletzt bezahlte man wieder
Fl 402 und hierzu blieb noch Frage am Sonnabend bewilligte
man wieder Fl 405 Von Oſtindien nach England ſegeln ca
10,000 Laſt Geſtern bei wenig Umſatz zu Fl 403 realiſirt
Leinſaat in voriger Woche feſt geſtimmt bei einigem Handel auf
Lieferung Von directer Waare ſind 30 Laſt verkauft Von
Oſtindien ſegeln nach England 20,000 Laſt Kümmel und Cang
rienſamen etwas niedriger Senfſamen etwas höher Sardellen
ſtill zur Notirung iſt Einzelnes verhandelt und noch käuflich der
Fang dürfte abgelaufen ſein und 5000 à 6000 Anker betragen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 3 Juli
Geboren Dem Handarbeiter A Meininger ein S Königs

ſtraße 25 Ein unehel S Entbind Jnſtitut Dem Gelb
gießer A Ziegner eine T kl Märkerſtraße 99 Dem Fabrik
arbeiter E Bernhardt ein S Fleiſchergaſſe 13 Ein unehel
S Taubengaſſe 14

Geſtorben Der Schloſſer Auguſt Lingner aus Spandau 31 J
M 4 Lungenſchlagfluß Niemeyerſtraße 15 Der Buch

bindermeiſter Guſtav Müller 65 J 8 M 12 Lungenent
zündung gr Berlin 14

Meldungen vom 4 Juli
Aufgeboten Der Schuhmacher O E B Rittinger und M C

F Thieded Narawes
Eheſchließungen Der Eiſendreher H Ritzau und L Scharſe

Ludwigsſtraße Der Mühlenbeſitzer G Röhrborn und E
Dettenborn Hundeluft und gr Märkerſtr 24 Der Maſchinen
wärter F Rappſilber und A Schwalbe Liebenauerſtraße 10 und
Leipzigerſtraße 45 Der Schloſſer A Rödel und R Wipplinger
Königsſtraße 8 und Töpferplan Der Schriftſetzer H Mens
dorf und M Cyriax Hospitalplatz 4 und Steg 8

Geboren Dem Schuhmacher E Wollgandt eine T hinterm
Harz Dem Kaufmann H Alkan ein S gr Märkerſtr 27
Dem Tapezierer F Schlüter ein S kl Sandberg 15 Dem
Schloſſer H Oefler eine T Weingärten 9 Dem Fuhrmann
A Liebeck ein S Geiſtſtraße 50 Dem Kunſt und Handels
gärtner Eh Menges eine T Leipzigerſtraße 83

Geſtorben Der penſ Salzſiedemeiſter Paul Gottfried Bander
mann 83 J 5 M 22 Altersſchwäche Zapfenſtraße 16 Ein
unehel 2 M 14 Gehirnentzündung Raffinerie

Zeitalter ſo aufgefaßt werden darf wie es der Bildungsſumme
deſſelben anſteht Wir ſpielen Shakſpere nicht mehr mit Knaben
in weiblichen Rollen und ohne Decorationen und ſo rücken wir
uns Tartini in unſerer Art nahe Das ſehr gelungene Arrange
ment von R Franz erwies ſich auch diesmal wieder wirkſam und
Herr Raab gab uns einen bedeutenden in ſeiner Originalität
feſſelnd hervortretenden Tartini Von den hierauf folgenden bei
den Chorliedern intereſſirte der Fr Schubert ſche Gondelfahrer
ſchon als ein ſeltener gehörtes Geſangſtück R Schumann s

Zigeunerleben weckte weil näher bekannt allerlei ſchöne Erin
nerungen beide Stücke wurden aber mit der dem Vereine eige
nen Delikateſſe und zugleich Friſche vorgetragen Durch drei
Lieder von Schumann zeigte Herr Senfft von Pilſach die
Vielſeitigkeit ſeines Repertoirs und die Tiefe ſeiner künſtleriſchen
Auffaſſung Wenn man ſich erlauben dürfte einen der mit
gleichmäßigſter Schönheit ausgeführten Nummern irgend einen
Vorzug zu geben ſo könnte es die Frühlingsfahrt ſein Den
Beſchluß machte der Verein mit drei Chorliedern von Robert
Franz von denen das erſte Jn der Ferne als Doppelquartett
durch Sauberkeit und Sicherheit ungemein anſprach und die bei
den andern Jm Mai und Völker ſpielt auf Herrn Reubke
nicht allein als Lehrer und Dixigenten ſondern auch als Urheber
glücklicher Einrichtungen anders geſetzter Geſangſtücke für Mön
nerſtimmen von Neuem ſchätzen ließen Der gkademiſche Geſang
Verein hat wieder einen großen Erfolg gehabt und ſich auf der
Höhe befeſtigt welche ihm durch ſeine beſondere Vergangenheit
angewieſen war unter Herrn Reubke s Leitung dürfen wir
wohl hoffen in dieſem Verein als einer verſtändnißvollen wür
a Umgebung Herrn Senfft von Pilſach noch öfter hören
zu können

e

h e



Die Kungtausstellung
im Saal des Stadt yunnas ums ist
täglich von Vormittags 10 bis Abends 6 Uhr geölfnet

Sonntags Während der Kirche geschlossen

Der Vorstand des Kunstvereins
Jn dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufmanns August Hermann

Grüfe hier iſt zur Anmeldung der Forderungen der Konkurs Gläubiger noch eine
zweite Friſt bis zum 2 Auguſt d J einſchließlich feſtgeſetzt worden
Die Gläubiger welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben werden auf
gefordert dieſelben ſie mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht mit dem dafür
verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich oder zu Pro
tocoll anzumelden

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 19 Juni er bis zum
Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen iſt auf

den S Auguſt cr Vormittags 10 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisrichter Dr Scholz im Kreisgerichtsgebäude
Terminszimmer Nr 15 anberaumt und werden zum Erſcheinen in demſelben die
ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert welche ihre Forderungen innerhalb einer der
Friſten angemeldet haben

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht hat eine Abſchrift derſelben und
ihrer Anlagen beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm Amtsb zirke ſeinen Wohnſitz hat
muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen Orte wohnhaften
oder zur Praxis bei uns berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtellen und
zu den Akten anzeigen Denjenigen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt
werden die Rechtsanwälte Herzfeld Krukenberg v Radecke Riemer
Schlieckmann Seeligmüller Wippermann PFiebiger Fritsch und
Göcking zu Sachwaltern vorgeſchlagen

Halle a/S am 28 Juni 1877
Königliches Kreisgericht I Abtheilung

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Reſtau

rateur Eduard Ungewiss zu Halle a/S gehörige im daſigen Grundbuche
Band 72 Blatt Nr 2647 eingetragenen Grundſtücke

a Ein Wohnhaus mit Hof welcher nach der Gebäudeſteuerrolle 0,1 Ar
nach dem Grundbuche jedoch 0,3 Ar groß ſein ſoll Nutzungswerth
390 Mark

b Seitengebäude rechts Nutzungswerth 15 Mark
c Hinterhaus Nutzungswerth 15 Mark Unterberg 20

am 25 Auguſt ce Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 15 durch den unterzeichneten Subhaſta
tionsrichter verſteigert und

am 1 September cr Vormittags 11 Uhr
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle ſowie beglaubigte Abſchrift des
vollſtändigen Grundbuchblattes können in unſerm Bureau Zimmer Nr 25 ein
geſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermei
dung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Halle a/S den 13 Juni 1877
Königliches Kreis Gericht

Der Subhaſtations Richter

Bekanntmachung
Jn hieſiger Stadt beſtehen zur Zeit folgende amtliche Verkaufsſtellen für

Poſtwerthzeichen 2c
1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerſtr 27
2 bei den Kaufleuten Herren Steinbrecher K Jasper Leipzigerſtr 1
3 beim Kaufmann Herrn J W Dittmar Geiſtſtr 60

4 Th Stade Königsſtr 165 G Moritz gr Steinſtr 536 Carl Sievert gr Ulrichsſtr 527 L H Beeck in Firma Ernſt Voigt großeKlausſtr 22

8 C F G Kitzing Schmeerſtr 439 Ernſt Beyer Herrenſtr 510 J R Sträßner Bernburgerſtr 13I J Gruneberg gr Ulrichsſte 3912 R Penne Leipzigerſtr 7718 Guſtav Henning Domplatz 8
14 Ad Glaw a d Moritzkirche 115 C Eugling I Filiale Dorotheenſtr 11
16 C Engling II Filiale Karlſtraße 14017 Nadlermeiſter C Gaudig Klausthorſtr 21
18 Seifenhändler C Seifert Luckengaſſe 1
19 bei Frau E Dörge v d Steinthor 6

Ferner befinden ſich derartige Verkaufzsſtellen
in Giebichenstein beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaer Str 254

Ed Beyer Reilsſtr 36
F C Scheibe gr Goſenſtr Ia

Reſtaurateur Müller Burgſtr 37
in Dölau beim Kaufmann Herrn C Reiche,

Halle a/S den 1 Juli 1877
Kaiſerliches Poſt Amt I

Obſt Verpachtung
Das diesjährige Obſt an Aepfeln Birnen und Pflaumen in den zu den

Rittergütern Goſeck und Eulau gehörigen großen ObſtPlantagen ſoll nach Be

Berliu Kölnische Feuervericherung
Actien Gevellschaft

Grundkapital

Reſerven
mienſätzen

Gebände werden

genommen

Hugo Hisleb
Matthies

tigen Tage eine

unter obiger Firma eröffneten
Wir empfehlen das vorzüglich

brauerei von Wilhelm Rauchfuss
Lagerbier helles pro 25

dunkles 25
Weißbier I Fl 15

Fl 28
Halle a/S den 5 Juli 1877

Prämien und Zinſen Einnahme pro 1876

Die Geſellſchaft verſichert Gebäunde Mobilien Landwirthſchaften
Fabriken aller Art unter günſtigen Bedingungen und zu billigen Prä

ohne Abſetzung von Selbſtverſicherung auf

Zur Aufnahme von Anträgen und jeder gewünſchten Auskunſt ſind bereit
die beftellten Vertreter der Geſellſchaft ſowie

Die General Agentur H

Her ei Fabel Mr EEinem geehrten Publikum zeigen hierdurch ergebenſt an daß wir am heu

Flaschenbior Handiun

Unter Zuſicherung der ſtrengften Reellität und Befürwortung daß

wir nur hieſige ff Biere zum Verkauf bringen bitten das verehrliche
Publikum um gefällige Unterſtützung unſeres Unternehmens

FHatthicees e Ha rennt

6,000,060 Mk
3,646,000
1,477,000

zum vollen Werthe

alle aS
Bahnhofsſtraße 12

Krahl

gute Lagerbier aus der Dampf
und Halle ſches Weißzbier
Fl 3 Mark
Fl 3St

Et 2
frei in s
Haus

Hochachtungsvoll

Brauerei Verpachtung
Die hieſige Stadt Brauerei ſoll mit

Utenſilien und daran ſtoßendem Garten
vom 1 Auguſt d J an auf 6 Jahre
verpachtet werden

Gebote dafür werden bis zum 15
Juli er erbeten Die Bedingungen ſind
in unſerm Magiſtrats Büreau einzuſehen

Nebra am 1 Juli 1877
Der Magiſtrat

Galthofs Geſuch
Ein frequenter Gaſthof in einer Stadt

wird von einem zahlungsfähigen Käufer
geſucht Offerten erbeten sub St 1452
poſtlagernd Eisleben Unterhändler ver
beten

Ein für jedes Geſchäft ſehr günſtig
gelegener Laden mit Contor Keller
Niederlagen eventl auch Wohnung per
Michaelis ſofort zu vermiethen

Näheres durch Herrn Karl Peril
Halle a/S gr Ulrichsſtraße 11

Wohnungs Vermiethung
Stube Kammer und Küche Stube und
Kammer Stube Kammer Stube und
Kammer ohne Kinder

Wo ſagt d Exped d Ztg 186
Zwei Stuben 3 K und 2 St

1 K und K nebſt Zubehör Nähe des
Leipziger Thurmes zum 1 October zu
beziehen Zu erfragen Mittelwache 5

Eine Wohnung 120 z 1 Oectbr
bei C Hauptmann kl Ulrichsſtr 34

Gr Ulrichsſtr 29 ſind 2 kl Wohn
zu 38 u 44 I Octbr zu bez

Langegafſe 23 iſt eine Wohnung
ſofort zu beziehen und eine möbl Stube
mit Schlafcabinet abzugeben

Freundliche Wohnungen zu vermiethen
und 1 October zu beziehen
Giebichenſtein kleine Breitenſtraße 3

Eine Wohnung f 500 z 1 Octbr
bei Alexd Blau Leipzigerſtraße 103

Eine freundliche Wohnung 2 Etage
3 Stuben 1 Kammer Corridor Küche
u Zubehör mit Waſſerleitung u Water

Cloſet Preis 120 pro Jahr ver
1 October a c zu vermiethen

finden auch in einzelnen Parzellen

Dienstag den 10 Juli er
Vormittags 11 und Nachmittags 2 Uhr

öffentlich meiſtbietend verpachtet werden
Erſteher ſofort im Termine anzuzahlen

Goſeck bei Naumburg a/S den 2 Juli 1877
Die gräflich von Zech ſche Renteinnahme

Zum Schafſtädter Markte den 9 d Mts halte ich mit

Getreidereinigungsmaſchinen m e gge
Ronneburg Mb

zum Verkauf
Oberſchmon

Die Hälfte des Pachtgeldes iſt vom K nebſt Zubehör zu vermiethen und 1

Schmeerſtraße 39

Eine Wohnung von 3 St 2 K u

Oct zu bez Giebichenſtein Goſenftr 1

2 freundl Wohnungen 2 St
ſind per ſofort oder z 1 October zu bez

Zuckerraffinerie 8

Eine Wohnung beſtehend aus 3 Stu

er an ruhige Leute zu vermiethen

Jn meinem Hauſe Herrenftr 5
iſt die zweite Etage an ruhige Miether
zu vermiethen und 1 October zu be

ziehen Ernst Reyer
Wohnung nebſt Wertſtelle z 1 Octbr

zu beziehen Herrenſtraße 11
Zwei Wohnungen beſtehend aus

Stuve Kammer Küche nebſt allem
Zubehör Magdeburgerftraßze und
große Ulrichsſtraſze belegen ſind
zum I Oetober an ruhige Miether
zu vermiethen Näheres

Barfüßerftraße 12 I

Georgſtraße Nr 1
iſt eine Wohnung beſtehend aus Stube
Kammer Küche und allem Zubehör auch

nem Reſtaurant ſich eignend iſt ſofort
zu vermiethen

noneen Expedition von J Barck
Comp zu richten

CAFE DAVWVID
Freitag den 6 Juli

Kein Abonnement Concert
W Habe Stadtmusikdir

Thieme s Garten
Auguſtaſtraße 2
Freitag den 6 Juli

Grosses Extra Prei Concert
Rilitair Musik
Anfang 8 Uhr

Bei ungünſtiger Witterung findet es
nicht ſtatt

Fahrkarten zur Extrafahrt nach
Thale Sountag den S Julti früh
s Uhr ſind zu beziehen à 2,50 bei
den Herren Webermeiſter Gonder
mann an der Halle 6 Meſſerſchmiede
meiſter Wenzel Schmeerſtraße 19
Photograph Weber Barfüßerſtraße 16
Kaufmann Moritz gr Steinſtraße 53
Wagenfabrik Rausch Martinsg 19
Kaufmann Spierling Leipzigerſtr 27
bei unſerm Vereinsboten Elsholz
Geiſtſtraße 5 und bei Dr R Richter
Billet Verkauf in Merbitz bei O

Riedrich Löbejün bei L Puff
Rathskeller Wettin bei Schach
Rathskeller Cönnern bei Reſtaurateur
B Thierfelder

NB Die auf das Datum des 17
Juni ausgegebenen Billets behalten Gül
tigkeit

Privat Extrazüge
am Sonntag d S Juli er

I nach Berlin Potsdam Billet
gültigkeit 6 Tage III Cl 5 Mk
II Cl 7 Mk 50 Pf für hin u
zurück Abfahrt 5 Uhr früh

2 nach Dresden via Falkenberg
kürzeſte Route ohne Wagenwechſel

Billetgültigkeit 6 Tage Rückfahrt
mit allen fahrpl Perſonen auch
Schnellzügen III Cl 5 Mk 50 Pf
II Cl 7 Mk 50 Pf hin und
zurück Abfahrt 51 Uhr früh

3 nach Thale resp Wernigerode
Brockentour Billetgültigkeit 1 Tag

Abfahrt 6 Uhr früh Rückfahrt
81 Uhr Abends III Cl 3 Mk
II Cl 4 Mk 50 Pf hin und
zurück Anhaltepunkte Trotha
Sandersleben Aſchersleben Qued
linburg Neinſtedt

Billetverkauf wur noch heute bei
Steinbrecher Jasper Cigarren
handlung am Markt

Meine Wohnung befindet ſich von jetzt
an in Giebichenſtein Brunnen
ſtrafe 22 im Gaſthof z Röder
berg U Kunze Waurermſtr

Als pracet geprüfte Hebamme
Waſſerleitung zum I Oetober zu empfiehlt ſich Pauline Thormann
vermiethen geb Schneider Herreuſtraße 20
Reilsſtraße 26 iſt eine kleine Woh än in dernung ſofort zu beziehen an n Größe

Die erſte Etage eines großen Hauſes J aller u S Lilligen
in beſter Lage der Stadt zu einem fei Perlkränze Preiſen

empfiehlt zu Grabverzierungen
Offerten unter G 202 an die An M oritz Ia m J

Rathhausgaſſe 9

Zu vermiethen ſof u 1 Ockbr eine
Wohnung zu 46 u 2 klein Böckſtr 6

zum 1 October zu beziehen
Näheres Bahnhofsſtraße 8

zu vermiethen Thalgaſſe 1 1 Treppe
2 Schlafft Gottesackergafſe 9

Flaschenkorke
gerade und ſpitz in feinſten Qualitäten

Stube K u am Waiſenhauſe à mille von 5 an desgleichen

feine Weinkorke
Eine möblirte Stube mit Bett iſt ſof von 15 per mille bei

W Jubisch Dorotheenſtr 7
ſchrägüber dem Kaiſergarten

Malergehülfen ſ A Buschmann
Wuchererſtraße 22

Daſelbſt ſind noch Logis zu vermiethen

Kellnerburſchen welche bereits ſchon in
Stellung geweſen finden ſofort nach aus
wärts und hier Stelle durch
Fr Nitschke gr Brauhausgaſſe 29

Seile machen Friedrich Kraneis
Pension

liche Aufnahme alter Markt 12

Um hieſigen ſoliden Leuten die An
ſchaffung von Meubles Vetten

tern werden ſolche auf monatliche

Feinſte Thür Tafelbutter
zum billigſten Marktpreiſe empfiehlt

Steinweg 19
Extra friſche

Speck ſlundern
und die feinſten

Geſucht werden einige Frauen zum Jsländer Heringe
empfiehlt

Zwei Schüler finden 1 October freund W Assmmanm
gr Ulrichsſtr 27

Höchſt bemerkenswerthiſ mee
eringshandlung von Boltze
Kleiderſecretäre und Kommoden guteWäſche Garderoben 2e zu erleich Arbeit verkauft billig kl Schlamm 1

oder wöchentliche

I Abzahlung
gegeben Näheres

Ein gutes brauchbares Pferd
Fuchs Wallach

iſt preiswerth zu verkaufen
Jägerplatz S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

z kaufen

Niemeyerſtr 15 2 Tr l mir

Ein ſchwarz weißer Pudelhund zu ver

Halle a/S Trödel 8
ch warne hiermit Jedermann meiner

r entlaufenen Frau Friederike
Kövel etwas auf meinen Namen zu
borgen ich werde für nichts aufkommen

Trebnitz Carl Kövel
P P Freitag Mittag komme beſtimmt

A Fehse in Neutz b/Nauendorf nach M

Fei

3
J n
dig
rur
die
zöge

Reg

auch
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